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Meinen Eltern 





Vorwort 

Die Arbeit lag der Juristischen Fakultät der Universität Harnburg im Jahre 1999 
als Dissertation vor. Die kurz darauf erschienene Mitteilung der Kommission zu 
staatlichen Beihilfen in Form von Haftungsverpflichtungen und Bürgschaften wur-
de für die Veröffentlichung ebenso berücksichtigt wie die sonstigen wesentlichen 
Neuerungen im Beihilfenrecht Die Arbeit befindet sich damit auf dem Stand von 
August 2000. 

Mein herzlicher Dank gilt meinem Doktorvater Herrn Prof. Dr. Nicolaysen, der 
mir von Beginn an jederzeit als Ansprechpartner und Ratgeber zur Verfügung stand. 
Seine Anmerkungen waren mir stets sehr wertvoll. Darüber hinaus sorgte er für den 
zügigen Fortgang des Promotionsverfahrens und die Aufnahme in diese Schriften-
reihe. In diesem Zusammenhang möchte ich auch Herrn Prof. Dr. Hilf für die Erstel-
lung des Zweitgutachtens danken. 

Daneben gilt mein Dank Herrn Prof. Dr. Bunte, der mir im Rahmen meiner Tätig-
keit an seinem Lehrstuhl den Anstoß zu diesem Thema gab, sowie meinen Freunden 
an der Universität der Bundeswehr für die gemeinsame Zeit. Der Universität der 
Bundeswehr danke ich zugleich für die Gewährung des Druckkostenzuschusses. 

Düsseldorf, August 2000 Kim Kerstin Möller 
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